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Ernst Mach-Stipendium - Ukraine

• Ukraine Sonderförderung wurde im April 
als Reaktion auf den Krieg in der Ukraine 
und die dadurch erzwungene Flucht aus
dem Land ins Leben gerufen

• Das Stipendium fällt unter die Gruppe der 
Ernst-Mach-Stipendien und wird vom
österreichischen Bundesministerium für
Bildung, Wissenschaft und Forschung
(BMBWF) finanziert
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Wissenschaftsminister Martin Polaschek und OeAD-Geschäftsführer Jakob Calice trafen 

die vier Stipendiatinnen Sofia Bolkhovetska, Miroslava Gabriiel, Kateryna Shvets, Natalia Cherdny (v.l.n.r.)

Foto: BKA/Andy Wenzel



Zielsetzung

• Ukraine Sonderförderung

• Rasche und unbürokratische 
Unterstützung für ukrainische 
Studierende, Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler

• Förderung der Fortsetzung und 
Aufnahme des Studiums bzw. 
Forschungsaufenthalte an 
österreichischen Hochschulen
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Ernst Mach-Stipendium - Ukraine

Zielgruppen Studierende
Graduierte
Postgraduierte
Doktoratsstudierende
Postdocs
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

Herkunftsland Ukraine

Fachbereich alle

Stipendiendauer 1 bis 9 Monate (Verlängerung bis 21 Monate)

Förderung: 715 Euro/Monat

Einreichtermin Laufend

Bewerbung Online unter www.scholarships.at

Ausschreibung www.grants.at
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Zielgruppen

a) ordentliche und außerordentliche Studierende, die ein Bachelor-, Diplom- oder 
Masterstudium an einer österreichischen Hochschule* durchführen oder darauf vorbereitet 
werden;

b) Postgraduierte, die ein Doktoratsstudium in Österreich absolvieren;

c) Postgraduierte und Postdocs, die in Hinblick auf eine wissenschaftliche Berufslaufbahn einen 
Forschungsaufenthalt in Österreich absolvieren wollen und deren Studienabschluss (an einer 
Universität in der Ukraine) nach dem 30. September 2020 erfolgte;

d) Postdocs, die vor ihrer Vertreibung als Lehrende an einer Universität in der Ukraine tätig 
waren.

*Unter österreichischen Hochschulen werden alle akademischen Institutionen gemeint, die ein Bachelor, Master-, Diplom-
oder Doktoratsstudium anbieten. Die kostenpflichtigen postgradualen Lehrgänge (wie LL.M., MBA usw.) sind nicht 
förderberechtigt.
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Bewerbungsgruppen:

Die Zuerkennungen werden wie folgt unterteilt:

 Batch I

Bewerber/innen, die vor dem Kriegsanfang am 24.02.2022 bereits in Österreich 

studiert oder geforscht haben

 Batch II

Bewerber/innen, die ihr Studium oder ihren Forschungsaufenthalt in Österreich 

nach dem Kriegsanfang am 24.02.2022  angefangen haben
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Allgemeine Voraussetzungen

 Ukrainische Staatsbürgerschaft

 Reisepass

 Rechtmäßiger Aufenthalt in Österreich: Karte für Vertriebene / Aufenthaltsbewilligung

 Höchstalter: 50 Jahre (geboren am oder nach dem 1. Oktober 1972)

 Sprachkenntnisse: sehr gute Kenntnisse der englischen und /oder deutschen Sprache

 Ausgefülltes Online-Formular (Studien- bzw. Forschungsvorhaben)
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Erforderliche Unterlagen(1)

a) Studierende (im Bachelor-, Diplom-, Masterstudium oder im Vorstudienlehrgang):

• Nachweis der Zulassung zum Studium in Österreich

• Studienbestätigung für das aktuelle Semester oder die Kursbestätigung des 

Vorstudienlehrgangs

• Gescannte Kopien des Prüfungspasses über die abgelegten Prüfungen in Österreich im letzten 

Semester. Es sind Prüfungen im Ausmaß von mindestens 16 ECTS im letzten Semester 

nachzuweisen oder Erfolgsnachweise des Vorstudienlehrgangs vorzulegen (gilt nur für 

ukrainische Studierende, die bereits vor dem 24.2.2022 in Österreich studiert haben).
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Erforderliche Unterlagen (2)

b) Postgraduierte, die ein Doktoratsstudium in Österreich absolvieren:

 Nachweis der Zulassung zum Studium in Österreich (Studienbestätigung)

 Betreuungszusage von einer Lehrenden bzw. einem Lehrenden an einer österreichischen 
Universität

c) Postgraduierte und Postdocs, deren Studienabschluss 
(an einer Universität in der Ukraine) nach dem 30. September 2020 erfolgte:

 Support Letter von einer bzw. einem Lehrenden an einer österreichischen Hochschule

 Nachweis des Studienabschlusses, der an einer Universität in der Ukraine nach dem 30. 
September 2020 erfolgte (inklusive deutscher oder englischer Übersetzung)
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Erforderliche Unterlagen (3)

d) Postdocs, die vor ihrer Vertreibung als Lehrende an einer Universität in der Ukraine tätig 

waren:

 Support Letter von einer bzw. einem Lehrenden an einer österreichischen Hochschule mit 

der Angabe von Dauer und Thema der geplanten Forschung 

 schriftlicher Nachweis über die Anstellung als Lehrender an der ukrainischen Universität 

(inklusive deutscher oder englischer Übersetzung)
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Wichtige Hinweise (1)

Stipendienbedingungen sind Teil der Zuerkennung und müssen akzeptiert werden

1. Grundversorgung und Versicherung für Vertriebene

 Doppelbezug von Stipendium und Grundversorgung ist unzulässig

 Die Krankenversicherung aus der Grundversorgung ist davon nicht betroffen und 
kann neben dem Stipendienbezug weiterhin in Anspruch genommen werden 

2. Erwerbstätigkeit während des Stipendienbezugs

 Nur eine geringfügige Beschäftigung ist während des Bezugs des Stipendiums 
zulässig (für 2022: maximaler Verdienst von EUR 485,85 brutto/Monat) 

12



Wichtige Hinweise (2)

3. Doppelförderung
- Keine Doppelfinanzierung durch andere Einrichtungen möglich/ zulässig

4. Abwesenheiten

- Stipendiaten und Stipendiatinnen müssen während des Stipendienbezugs in 
Österreich anwesend sein und sich monatlich beim OeAD-Regionalbüro melden

5. Berichtspflicht 
- Stipendiatinnen und Stipendiaten sind verpflichtet, nach Abschluss des 

Stipendiums einen Bericht und Leistungsnachweis im Ausmaß von 15 ECTS pro 
Semester (nur für Studierende) zu übermitteln. 
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Zahlen und Fakten

• 364 Stipendien zuerkannt

• Ca. 856 Anträge eingereicht

• Ca. 744 Anfragen beantwortet

www.oead.at14
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Weitere Aktivitäten 

 2 Juli 2022: Webinar für mentale Gesundheit auf Ukrainisch, 22 TN aus 
ganz Österreich
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Weitere Aktivitäten 

• Beratung ukrainischen Studieninteressierte 
zum Studium in Österreich 

• Webinar zum Studium (Study in Austria): 
22. August, Aufzeichnung siehe hier

• Weitere Informationen zum Studium in 
Österreich auf Ukrainisch unter 
www.studyinaustria.at/ukraine

• Telefon Hotline für ukrainische Studierende 
und Studieninteressierte auf Ukrainisch

+43 1 53408 - 500 

Mo-Fr. 09:30-12:00 und 14:00-15:00 Uhr

www.oead.at18



Weitere Aktivitäten 

• Zweites Vernetzungstreffen zur Situation 

von ukrainischen Studierenden und 

Forschenden am 26.September 2022 um 

13:00-15:00 Uhr 

• Webinar über das Ernst Mach Ukraine-

Stipendium für Studierende und 

Forschende am  28. September 2022 um 

10:30 auf Ukrainisch, Anmeldung hier
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Unser Team
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Svitlana Petrashko 
Svitlana.Petrashko@oead.at
Tel. +43 1 53408-131

Regina Kamauf 
Regina.Kamauf@oead.at
Tel: +43 1 53408-132

Viktoria Fedotova
Regionalbüro Wien
wien@oead.at
Tel:  +43 1 53408-482



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Dr. Lydia Skarits, Katharina Engel, Svitlana Petrashko

OeAD GmbH, MPC

mach-ukraine@oead.at

Graz, 23.09.2022


